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Kırche

HOFRICHTER, Claudia: Leben, Bewufßtwerden, Elterngruppen. Das Buch bietet eiıne Grundsatz-
Deuten, Feıern. Rezeption uUun! Neuformulierung überlegung, dıe versteht, das bekannte Anlie-
eINes katechetischen Modells Beispiel STa SCH einer iınneren Wechselbeziehung (Korrela-
gespräche 1ın Elterngruppen“ Osttildern: Schwa- t1on) VO heutiger Erfahrung un: Glaubensüber-
benverlag 1997 309 (Zeıtzeichen. Kart. 48,— lıeferung 1im Bereich der Gemeindekatechese Ne  e

un:! dıitferenziert tormulieren.Die 1ın den /0er Jahren 1n Ablösung VO schu-
ıschen Religionsunterricht entstandene Gemeın- Bernhard (Gsro0m S
dekatechese wurde bisher 1L1UT wen12 theoretisch
reflektiert eın Mangel, den Hofrichter 1n ıhrer HÄNLE,; Joachim: Heilende Verkündıgung. Ke-
Dissertation beheben mochte. In einem ersten rygmatısche Herausforderungen 1mM Dialog mıt
Kapıtel beschreıibt S1e die mMI1t dem Zertall der Ansätzen der Humanıstischen Psychologie. (Jof=
Volkskirche aufgebrochene Krıse der Glaubens- ıldern: Schwabenverlag 1997/. 5726 (Zeıtzel-
weıtergabe SOWI1e die Antworten, dıe einerseıts chen. Kart. 485,—
kırchenamtlıche Dokumente m1t ıhrem indukti- Hänle begründet ın dieser pastoraltheologi-

Katecheseverständnis un! andererseıts dıe schen Untersuchung zunächst das Anlıegen, 01 8 ® 28 > MN En
christliıche Glaubenskommunikation 1n allen ıh-Gemeindekatechese 1n Deutschland, die ‚War

weıtergehend aut kırchliche Erwachsenenbildung TCIM Dımensıonen, VO der beratenden Seelsorge
und Sakramentenkatechese beschränkt blieb, gC- bel Krankenbesuchen und Trauergesprächen
geben haben Dann schildert s1e, w1e das aut eın ber die geistliche Begleitung bıs A  36 Wortver-
tranzösisches Vorbild zurückgehende Modell kündigung als „Heıilende Verkündigung“ VeI-

VO Zimmermann mi1t der Irıas „Leben Deu- stehen un:! gestalten. Er leıtet 1es ab AaUus der
ten Feiern“ der Gemeindekatechese der /U0er FEinheit on Wort- un! JTatverkündigung, Heil
Jahre eıne theoretische Grundlage bot. Aus- und Heilung be1 Jesus und seınen Jüngern, ber
gehend VO verschiedenen pastoraltheologischen auch A4US Grundüberzeugungen theologischer
Ansätzen, versucht Hofrichter dieses Modell Anthropologıe un! einem Verständnıis VO Ver-
vertieten und verknüpft dıe Dımension „Leben“ kündıgung, das diese als umfTiassende Kommunıi-
MIt der Beachtung individueller Lebens- und katıon Gottes ın menschlichen Sprach- und
Glaubensgeschichten (Bıographieforschung), das Handlungstormen auttafst.
„Deuten“ mı1t dem Blick auf theologıisch inter- Um ermitteln, welche Dımensionen Zu eiıner
pretierbare Erfahrungen (nach Rahner, „Heılenden Verkündigung“ gehören, befragt 1n
Schillebeeckx, Werbick) und das „Feiern“ mMI1t umfangreichen Kapiteln ehrere nsätze der
eıner Lıiturgıe, dıe sıch als relig1öse Sınnstiftung Humanıstischen Psychologıe, die eıgene Seelsor-

gekonzeptionen haben, namlıch die 5:und Erfüllung versteht.
Abschließend schlägt S1e eıne Erganzung 1in sprächs-, dıe Gestalt- und die Logotherapıe SOWI1e

die themenzentrierte interaktıonelle Methode.dem ınn VOTLL; da‘ 1mM Lebensvorgang
Leben— Bewulfitwerden Deuten Feıiern das der Mıt umfTfassender Sachkenntnis und klarer Frage-
christlich-theologischen Deutung vorausgehende stellung arbeitet jeweıls heraus, welches Men-
Ertahren und Deuten 1mM Alltag stärker respek- schenbild, Krankheits- b7zw. Gesundheıitskonzept
tıert wırd, da Katechese nıcht als Manıpula- un! Therapıeverständnıs diesen Ansätzen
t10n, sondern als vermıiıttelndes „Interventions- grunde lıegen Uun! W as sıch AaUS ihnen für eıne
yeschehen“ praktızıert wird. Wıe 1€eSs aussehen „Heıilende Verkündigung“ lernen aßt Es sınd
kann, zeıgt S1e Beispiel VO Taufgesprächen 1n 1es Perspektiven wI1e: vertrauensbildende, part-
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nerschafrtliche Beziehung Betonung der orıentierung die Seelsorge VO den genannten
Amtsautorität: selbsterfahrungsbezogene Ausbil- humanıstischen Ansätzen erhielt. Die Entsche1i-
dung der Seelsorger und Verkündıiger; Beachtung dung, den Heilungsbegriff S weıt fassen, da{ß

uch alle Sınnorientierung einschließt (148({£.).e1b- un! symbolorientierter Formen der ]au-
bensweıitergabe (Tanz, Meditation . A.) SOWI1e erlaubt den Anschlufß dıe biblischen Be-
FEınsatz tfür menschlichere und gerechtere gyesell- oriffe Heiıl un! Heılung, Iäuft aber auch Gefahr,
schaftliche un:! ökologische Beziehungen. dıe kKlınısch wichtige Unterscheidung 7wischen

heilenden un! (blo{$) unterstützenden Prozessen,Die Studıe macht autf hervorragende We1ise
deutlıch, welche Anstöße mehr Erfahrungsbe- neurobiologischen un! kognitiven Faktoren
ZUE, Kommunikationsfähigkeit, persönlıcher übersehen un dıe Verkündigung vorschnell
Glaubwürdigkeıt der Verkündiger und Symbol- therapeutisıeren. Bernhard Grom SJ

Zeitgeschichte
Dienst als Missionsbenediktiner Lreu blieben un:!DÜRING, Jonathan: Wır zweichen NAUY der Gewalt.

Di1e Mönche VO Münsterschwarzach 1M rıtten weı] die Menschen ın ıhrer Umgebung s1e orofß-
Reich. zMünsterschwarzach: Vier-Türme- herz1ıg unterstutzten ( 107 —122). Kaum WAar die-
Verlag 199 /. 516, 355 Kart 98,— SCS Werk vollendet, N MAÄHS ab 193/ die systematı-

Eın vVErSESSCHNECS Kapıtel ın der Auseinanderset- sche Verfolgung der Ordensleute e1in: Verbot,
ZUNS zwischen Nationalsozialiısmus un! katholi- Nachwuchs aufzunehmen, Verdächtigung durch
scher Kırche stellt der „Klostersturm“ ın den Jah- die Sıttlıchkeıits- un! Devısenprozesse, Schlie-
K  .i dar, be1 dem 1n Großdeutschland ßung der kontessionellen Schulen, Versuch, ihnen
ber 700 Klöster beschlagnahmt un! die Ordens- die wirtschaftlichen Grundlagen entziıehen,
leute oft be1 Nacht und Nebel vertrieben wurden. ndlich die Aufhebung der Abte!1 Maı 1941
Dieses Unrecht wurde Jüngst erstmals austühr- und die Vertreibung der Moönche un! die Verhaft-
ıch VO ntonı1a Leugers ın ihrem Buch „Gegen (ung des Abtes Der Protest der katholischen Be-
eıne Mauer bischöflichen Schweigens“ (Frankfurt völkerung W al .9 konnte aber angesichts

des massıerten Eınsatzes VO Polizei un! (S6=1996, 145 —157; vgl diese Zs 2150 1997 348 {f‘) 1ın
Erinnerung gerufen. Dıie vorliegende, tleißige Ar- D' das Unrecht nıcht verhindern (L, A —280)
e1It 1995 als Dissertation der UnıLiversıität Eıne kleine Gruppe VO Mönchen konnte weıter-
Würzburg ANZCHOIMIMNECI bringt den exempları- hın 1mM Auftrag der Nationalsozialısten 1m Klo-

sSter tatıg seın un! brachte das orofße Gotteshausschen Fall der Beschlagnahme der Benediktiner-
abte1 Münsterschwarzach 1n Untertranken 1n den un! die Klostergebäude unbeschädigt ber die
Blick Der Vertasser, Mitglied der Abtei, hatte Kriegsjahre. Nach dem Kriegsende blühte das
Zugang FAr Ordensarchiv un:! kann die kleinen benediktinische Leben 1ın Münsterschwarzach

wıeder auf ( DA {f.)Schritte der Repression un! des Wıiderstands mıt
authentischen Quellen belegen. Das Ergebnıis se1- Damıt kommt die ordensgeschichtliche Be-
LICI Forschungen 1St sowohl zeitgeschichtlich W1€ deutung dıeser Publikation 1n den Blıck:; enn S1C

ordensgeschichtlıich VO Bedeutung. versucht, immer wiıeder dıe (auch zeıtbedingte)
Zeitgeschichtlich se]en Wel Ereignisse beson- spirıtuelle Orıentierung der Mönche reflektie-

ers herausgehoben: DDen Mönchen der 1ın der Sa- 1Kl  = Gerade ach dem Kriegsende stellte sıch dıe
kularısatıon aufgelösten und 1914 wiedererrichte- Frage, ob INa ach bewährter benediktinischer
ten Abte1 gelang CS, 193 / ıhre markante Abteikır- (also hierarchisch verfafßßter) Lebenstorm weıter-

hın leben der ob I11lall eher eiınen demokrati-che, eıne „Trutzburg des Glaubens“, ach den
Plänen VO Albert Bosslet bauen. Dieses schen Stil In das gemeınsame Leben einbauen
Werk konnte 1L1UT deshalb gelıngen, weıl dıe Moön- solle Dıie ntwort tiel ZUgUNSIEN der bewährten
che der nationalsozialistischen Ideologie A TIradıtion aUs, dıe aber ımmer 1m Gespräch mıt
Irotz iıhrem geistlichen Weg und weltweıten den Herausforderungen der Zeıt 1n Kırche un!
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